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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

während wir Ostern begehen, fallen in Europa Bomben, sterben 
Menschen in einem Krieg oder sind auf der Flucht. Der Krieg

in der Ukraine bedroht den Frieden, den wir so lange für so selbstverständlich 
gehalten haben. Es hat mich sehr beeindruckt, wie viele

Schwaikheimerinnen und Schwaikheimer in den vergangenen 
Wochen nicht in Furcht erstarrt sind, sondern unglaublich viel 

Tatkraft und Hilfsbereitschaft gezeigt haben, um die Menschen 
in der Ukraine und die Geflüchteten zu unterstützen. 

Dafür danke ich Ihnen allen von ganzem Herzen. Lassen Sie uns 
daran anknüpfen! Lassen Sie uns weiter zusammenhalten 

und gemeinsam anpacken, was anzupacken ist. 
Im Namen des Gemeinderates und des gesamten Rathausteams 

wünsche ich Ihnen allen – den schwierigen Zeiten zum Trotz – mit 
ihren Familien harmonische, schöne und 

friedliche Osterfeiertage.

Ihre Astrid Loff
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AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

Baurecht weist auf Vorschriften  
im Außenbereich hin
Die Baurechtsbehörde Gemeindeverwaltungsverband 
Winnenden informiert
Die Baurechtsbehörde Gemeindeverwaltungsverband Win-
nenden weist aus gegebenem Anlass darauf hin, dass bei der 
Nutzung der Grundstücke in der freien Landschaft, dem sog. 
baurechtlichen Außenbereich, der Lebensraum für Wildtiere 
und Pflanzen ist, aber auch der Erholung der Allgemeinheit 
dient, folgendes zu beachten ist:
Der Aufenthalt auf den Grundstücken zur Erholung und zur 
Freizeitgestaltung, das Spielen, das Picknicken auf mitge-
brachten Decken oder Sitzgarnituren etc. ist zulässig. Sofern 
sich die Grundstücke in Schutzgebieten, wie z. B. Landschafts- 
oder Naturschutzgebieten befinden, sind die Regelungen der 
jeweiligen Schutzgebietsverordnung zu beachten. Mitge-
brachte Gegenstände, wie z. B. Sitzgarnituren, Spielgeräte, 
etc. sind bei Verlassen des Grundstücks wieder mitzunehmen. 
Diese dürfen nicht auf dem Grundstück gelagert werden.
Nicht zulässig ist im Außenbereich das Errichten eines Garten-
hauses, eines Freisitzes, einer befestigten Terrasse, das Aufstel-
len von Wohn- und Bauwagen, Gewächshäuser, fest installier-
ten Grills, Spielgeräten, wie z. B. Schaukelgestelle, Trampoline, 
Sandkästen. Auch Zäune und Hecken dürfen im Außenbereich 
grundsätzlich nicht errichtet bzw. gepflanzt werden.
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage der 
Stadt Winnenden unter Bauen, Umwelt & Verkehr, Außen-
bereich (Link: https://www.winnenden.de/start/bauen-um-
welt/Bauen+im+Aussenbereich.html). Sollten Sie in diesem 
Zusammenhang Fragen haben, können Sie sich gerne mit 
der zuständigen Sachbearbeiterin bei der Baurechtsbehörde 
Gemeindeverwaltungsverband Winnenden unter der Tele-
fonnummer 07191 13-275 in Verbindung setzen. (ct).

Fleißige Hände schaffen Osterkunst  
in der Ortsmitte

 
 Foto: Loff

Petra Rommel hat bestimmt 
Recht. „Wir vom Obst- und 
Gartenbauverein haben von 
Haus aus einen guten Draht 
zu Petrus“, sagte die Vor-
sitzende des 225 Mitglieder 
starken Vereins bei der Ein-
weihung des diesjährigen 
Osterkreisels am Samstag. 
Noch am Abend zuvor hatte 
es gewittert, in der Nacht geschneit – doch pünktlich zur 
Einweihung am Nachmittag wärmte die Sonne die etwa 100 
Besucher der Feier.

Bereits zum fünften Mal ist der Kreisel in der Ortsmitte mit 
den handbemalten kleinen Kunstwerken geschmückt wor-
den; dabei wechselt sich der Obst- und Gartenbauverein mit 
den Blumen- und Gartenfreunden, dem ökumenischen Frau-
enkreis und den Landfrauen ab. „Viele fleißige Hände haben 
etwas geschaffen, das jedem Freude bereitet, der durch den 
Kreisel fährt“, würdigte die Bürgermeisterin Dr. Astrid Loff 
die Arbeit des Vereins. „Schwaikheim lebt von dem Enga-
gement seiner Bürgerinnen und Bürger.“ Hier leben Men-
schen, „die Gemeinschaft zelebrieren“, sagte Astrid Loff, 
dafür danke sie aufrichtig.
Die Osterzeit sei eine Zeit der Veränderung, sagte Petra 
Rommel. „Manchmal hat man diese Veränderung lange er-
sehnt“, manchmal lösten sie auch Ängste und Sorgen aus. 
Sie appellierte an jeden einzelnen zu überlegen, was er in 
seiner Familie, in seinem Freundeskreis, in seinem Verein bei-
tragen könne, „um die Veränderungen zu erreichen, die die-
se Welt so dringend braucht“. Das kann man auch gemein-
sam tun – zum Beispiel beim Blütenfest am 24. April, das der 
Obst- und Gartenbauverein in diesem Jahr nach zweijähriger 
Corona-Pause erstmals wieder feiern wird.

  

 
 Fotos: Obst- und Gartenbauverein

Die Digitalisierung an Schulen schreitet 
voran!
Im Rahmen des Digitalpakts-Schule (Förderprogramm zur 
Digitalisierung der Schulen) konnten letztes Jahr sogenannte 
digitale Whiteboards öffentlich ausgeschrieben und letzt-
endlich auch bestellt werden. Die Firma Wende interaktiv 
hatte hier den Zuschlag bekommen.
Ende März 2022 war es dann endlich soweit – die ersten 
14 interaktiven Boards konnten nun in der Ludwig-Uhland-
Gemeinschaftsschule eingebaut und installiert werden.
Im Laufe des Jahres sollen nun weitere Klassenräume – z. 
B. auch in der Grundschule (Stufe 3/4) mit den interaktiven 
Tafeln ausgestattet werden.
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Das Team der Schule – allen voran die Schulleiterin Frau 
Hömseder und die stv. Schulleiterin Frau Hauslaib freuen sich 
über die digitale Ausstattung.
Das Arbeiten an den interaktiven Displays ist für alle gewinn-
bringend und bietet für den Unterricht eine Vielzahl an Mög-
lichkeiten, die inzwischen aus dem schulischen Alltag nicht 
mehr wegzudenken sind.
Die interaktiven Displays mit einer Größe von 86 Zoll sind 
mit Tafelflügeln und einem Mini-PC ausgestattet. Sie kön-
nen entweder mit dem Finger, einem Stift, mit Tablets oder 
Laptops bedient werden. Auch bieten sie die Möglichkeit zur 
drahtlosen Verbindung mit mobilen Endgeräten.
Die Gesamtinvestition für die bisherigen Whiteboards belau-
fen sich auf rund 76.000 Euro.
Im Rahmen des Medienentwicklungsplans werden nun weitere 
Klassenräume der Ludwig-Uhland Gemeinschaftsschule nach 
und nach mit digitalen Boards ausgestattet, so dass die Stufen 
3 bis 10 gleiche technische Voraussetzungen haben. Auch die 
Stufen 1 und 2 sind im Medienentwicklungsplan berücksich-
tigt, sie erhalten Großbildschirme und Dokumentenkameras.
Die Gemeindeverwaltung freut sich über diese gewinnbringende 
Investition und den großen Schritt in Richtung Digitalisierung.

 
Die Ludwig-Uhland-Gemeinschaftsschule freut sich 
über die neuen digitalen White-Boards (Frau Hömseder 
Schulleiterin, Frau Hauslaib, stv. Schulleiterin)  
 Foto: Gemeinde Schwaikheim

Netto kommt in die Bahnhofstrasse – 
Leerstand erstmal beendet
Vielen Schwaikheimern ist es 
ein wichtiges Anliegen gewe-
sen. Jetzt geht dieser Wunsch 
in Erfüllung. Wie André Klier 
von der Firma Netto der Bür-
germeisterin Dr. Astrid Loff 
mitteilte, wird am alten Ede-
ka-Standort in der oberen 
Bahnhofstraße ein Netto-Markt einziehen. Ab Mai sollen dort 
die Regale eingerichtet werden, für Anfang Juni ist die Eröff-
nung geplant. „Das ist ein wichtiger Schritt für Schwaikheim“, 
freut sich Bürgermeisterin Dr. Loff. Sie dankte André Klier von 
Netto, dem Regionalleiter Edeka Süd Frank Meng, M i c h a e l 
Meyle und Katharina Eckstein vom Netzbetreiber Syna, Kurt 
und Jörg Rommel sowie den Gemeinderäten für die gute 
Zusammenarbeit. Auch wenn die Gesamtgestaltung des Ge-
ländes in der Bahnhofstrasse noch nicht abgeschlossen ist – 
die Nahversorgung in Schwaikheim erlebt nun eine deutliche 
Steigerung.
Netto wird nach zwei Jahren eine Bilanz ziehen und dann 
über weiteren Verbleib entscheiden. „Leerstände schaden 
Schwaikheim. Wenn wir wollen, dass unsere Läden und 
Geschäfte in Schwaikheim bleiben, müssen wir auch hier 
einkaufen – sonst können sie sich nicht halten“, sagt Astrid 
Loff. „In diesem Sinne bitte ich alle Schwaikheimer: Sparen 
Sie Benzin und kaufen Sie bei unseren beiden Märkten vor 
Ort! Sie unterstützen damit Schwaikheim!“. Dr. Loff freut 
sich, dass die Einkaufsmöglichkeiten vor Ort damit deutlich 
gestärkt werden. „Gerade für viele ältere Mitbürgerinnen 

und Mitbürger ohne Auto ist es eine große Erleichterung, 
fußläufig nun eine weitere Einkaufsmöglichkeit zu haben.“

Einladung zu den Seniorenausflügen 2022
Liebe Seniorinnen und Senioren,
im Namen der Gemeinde Schwaikheim sowie im Namen der 
evangelischen und katholischen Kirchengemeinde lade ich 
Sie herzlich zu den diesjährigen Seniorenausflügen für Mit-
bürgerinnen und Mitbürger über 70 Jahre ein.
Die Ausflüge finden statt am

Donnerstag, 12. Mai 2022
und am

Donnerstag, 19. Mai 2022
und führen nach Schwäbisch Gmünd. Organisiert werden 
sie in diesem Jahr von der katholischen Kirchengemeinde 
Schwaikheim. Selbstverständlich sind auch die jüngeren 
Partnerinnen und Partner herzlich eingeladen, an den Se-
niorenfahrten teilzunehmen. Abfahrt ist um 9:00 Uhr am 
Café Rommel und vor der Eichendorff-Schule. Die Kosten 
für die Fahrt und das Mittagessen übernimmt die Gemeinde. 
Bei der Anmeldung wird von jeder Teilnehmerin und jedem 
Teilnehmer ein kleiner Unkostenbeitrag (i.H.v. 10,00 €) für 
Führungen und Eintritte eingesammelt.
Fahrkarten erhalten Sie ab Montag, 25.04.2022 im Bür-
gerbüro. Wer andere Personen anmeldet, muss neben dem 
Namen auch die Anschrift und das Geburtsdatum der Per-
son/Personen angeben. Die oben genannte Gebühr muss im 
Bürgerbüro bei der Anmeldung beglichen werden.
Wenn Sie den Betrag aus persönlichen Gründen nicht be-
gleichen können, setzen Sie sich bitte mit der evangelischen 
oder katholischen Kirchengemeinde in Verbindung.
Ich freue mich, Sie zu diesen Ausflügen persönlich zu begrüßen.
Mit freundlichen Grüßen

Dr. Astrid Loff
Bürgermeisterin

Wochenmarkt bereits am Donnerstag
Aufgrund des Feiertags am 15. April (Karfreitag) öffnet 
der Wochenmarkt bereits am Donnerstag, den 14. April 
von 13.30 bis 17.30 Uhr seine Pforten.
Darauf weisen Marktbeschicker und die Gemeindever-
waltung hin.

Wohnraum für Geflüchtete gesucht
Die Ukraine ist zum tragischen Kriegsschauplatz geworden. 
Auch in Schwaikheim sind die ersten Geflüchteten ange-
kommen.
Aktuelle Informationen zur Aufnahme von Flüchtlingen:
Der Rems-Murr-Kreis hat nun eine zentrale Informationsseite 
mit Antworten zu allen gängigen Fragen zusammengestellt 
und aktualisiert diese regelmäßig:
https://www.rems-murr-kreis.de/ju-
gend-gesundheit-und-soziales/unter-
bringung-und-betreuung-von-fluecht-
lingen/ukraine
Zudem bietet die Plattform https://
www.unterkunft-ukraine.de/ die 
Möglichkeit Unterkünfte zu suchen 
und anzubieten:
Wir bitten als Gemeinde alle Schwaik-
heimer Eigentümer von privatem Wohnraum, die sich vorstel-
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len können, längerfristig Wohnraum, gerne auch in gerin-
gem Umfang, an Geflüchtete zu vermieten, sich bei der
Gemeinde Schwaikheim
Marktplatz 2-4
71409 Schwaikheim
Franziska.Klingelhoefer@schwaikheim.de
zu melden. Sollten Sie Fragen wegen eventueller rechtlicher 
Rahmenbedingungen oder der finanziellen Absicherung bei 
der Vermietung von Wohnraum an Flüchtlinge haben, zö-
gern Sie bitte nicht, uns zu kontaktieren. Wir stehen Ihnen 
zur Seite und beraten Sie diesbezüglich sehr gerne.

Rathaus wieder normal geöffnet
Das Rathaus ist wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten 
für Sie geöffnet.
Sprechzeiten Bürgerbüro
Tag    Uhrzeit
Montag:    08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag:   07:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch:  14:00 - 18:00 Uhr 

Tag    Uhrzeit
Donnerstag:  08:00 - 12:00 Uhr
Freitag:   08:00 - 12:00 Uhr

 
Information 
des Landratsamtes 
Rems-Murr-Kreis

Das Landwirtschaftsamt in Backnang 
informiert: Gläserne Produktion – Termin 
Mitte/Ende April
Interessierte Verbraucherinnen und Verbraucher können 
sich im Rahmen der Gläsernen Produktion informieren:
Berglen: Auf dem Betrieb Kerzinger (Beetäcker 1, Bretze-
nacker) dreht sich am Sonntag, 24. April von 11 bis 18 Uhr 
beim Tag der offenen Hoftore alles rund um Mutterkuh-
haltung und Rindfleisch. Der Obst- und Gartenbauverein bie-
tet Obst- und Gehölzführungen an, es gibt einen Erzeuger-
markt und Planwagenfahrten sind möglich. Für Kinder wird 
ein buntes Kinderprogramm mit Ponyreiten und Hüpfburg 
geboten. Die Bewirtung erfolgt vom eigenen Angus-Rind. 
Dazu passend können Sie die hofeigenen Weine verkosten 
und bei Kaffee und Kuchen verweilen.
Hintergrund:
Die Gläserne Produktion ist seit über 30 Jahren eine Lan-
desaktion des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz Baden-Württemberg. Unter dem 
Motto „Nachhaltig gut. Lebensmittel aus Baden-Württem-
berg“ öffnen auch 2022 wieder Betriebe im Rems-Murr-
Kreis ihre Türen, um Verbraucher zu informieren.

Hühnerhaltung für jeden – ein nützliches 
Hobby
Hühner im eigenen Garten zu halten, kann ein mehr-
fach erfreuendes Hobby sein:
Eine sinnvolle Kombination von Streicheltieren mit Zusatz-
nutzen, die Beobachtung von sozialen Netzwerken in der 
Hühnergruppe und die bekannte Herkunft von eigenerzeug-
ten hochwertigen Lebensmitteln wie Eier!
Am Freitag, 29. April 2022 ab 19:00 Uhr wird Sie Herr 
Wilhelm Bauer im Vereinsheim des Obst- und Garten-
bauvereins Kirchberg/ Murr, Holzwiesen 5 (neben der 
Tennisanlage beim Freizeitgelände) in alle Bereiche der Hüh-

nerhaltung einführen: von der Rasseauswahl über die Ansprü-
che an das Futter, die Haltung und den passenden Stall mit 
der notwendigen Einrichtung, den zeitlichen und finanziellen 
Aufwand sowie bis zu rechtlichen Fragen werden auf unter-
haltsame Weise die notwendigen Informationen besprochen.
Ab 18:00 Uhr wird die Möglichkeit zum kalt / warmen Ves-
per im Vereinsheim geboten.
Hintergrund:
Die Hühnerhaltung im eigenen Garten erlebt seit einiger Zeit 
eine ungeheure Renaissance. Für Freude und Wohlsein für Tier 
und Mensch ist jedoch einiges Grundlagenwissen notwendig. 
Der Referent Wilhelm Bauer ist seit seiner Jugend Geflügel- und 
Bienenhalter, beim Landesverband der Rassegeflügelzüchter u. 
a. als Preisrichter tätig und somit ein versierter Hühnerhalter.
Die Veranstaltung wird unter den gültigen Regeln der Coro-
na-Bestimmungen durchgeführt.
Anmeldungen bitte mit vollständiger Anschrift und Telefon 
an landwirtschaft@rems-murr-kreis.de oder telefonisch unter
07191 895-4000 (vormittags).

Kinderschutz-Schulung: Praxisnahes  
Wissen für den Umgang mit Kindern  
und Jugendlichen
Schulung für ehrenamtliche Mitarbeitende in der ver-
bandlichen Jugendarbeit / Kindeswohl im Fokus
Ehrenamtliche in einem Verein oder Verband begleiten Kin-
der und Jugendliche oft über viele Jahre. Laut Bundeskinder-
schutzgesetz sind sie dazu verpflichtet, auf das Kindeswohl 
zu achten und bei Verdachtsfällen entsprechende Schritte 
einzuleiten. Um die Ehrenamtlichen hierbei zu unterstützen 
und ihnen wichtige Tipps mit an die Hand zu geben, bietet 
das Kreisjugendamt Kinderschutz-Schulungen an.
Gibt es Anzeichen dafür, dass ein Kind Gewalt erlebt? Was 
ist zu tun, wenn ein Verdacht besteht? Welche Schritte sind 
einzuleiten? Diese und viele weitere Fragen werden innerhalb 
einer Kinderschutz-Schulung beantwortet. Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer bekommen somit praxisnahes Wissen für 
den Umgang mit Kindern und Jugendlichen vermittelt.
Die ersten Termine für 2022 finden jeweils samstags statt: 
Am 7. Mai, 25. Juni und 9. Juli von 9:30 bis 13:00 Uhr 
in den Räumlichkeiten des Jugendhauses Treffpunkt 44, 
Erbstetter Straße 44, 71522 Backnang.
Anmeldungen richten Sie unter Angabe der Adresse, des 
Geburtsdatums, des Verbands und der Telefonnummer bitte 
per E-Mail an Kreisjugendreferat@rems-murr-kreis.de.
Eine weitere Schulung ist voraussichtlich für Herbst 2022 ge-
plant. Ebenfalls sind auf Anfrage auch kostenlose Inhouse-
Schulungen möglich.

NEUES AUS SCHWAIKHEIM

Hauptversammlung der Feuerwehr am 
Samstag, den 9. April
Nach der Eröffnung durch den Spielmannszug begrüßte 
Kommandant Stefan Rauleder alle Ehrengäste und Mitglie-
der der Feuerwehr sowie Bürgermeisterin Dr. Loff.
In seinem Bericht sprach er von zurzeit 76 aktiven Feuer-
wehrangehörigen mit einem Anteil von 10 Frauen. In 36 
Einsätzen mit 485 Einsatzstunden,106 Übungen davon 29 
online und 2072 Stunden sieht er die Feuerwehr Schwaik-
heim sehr gut aufgestellt.
Die Corona-Pandemie hat die vergangenen 2 Jahre wie 
kaum ein anderes Ereignis geprägt. Die dynamische und teil-
weise rasante Entwicklung hat uns alle nicht nur in privaten 
und beruflichen Bereichen getroffen, sondern auch unseren 
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Feuerwehralltag sprichwörtlich auf den Kopf gestellt. Obers-
tes Ziel aller Maßnahmen war und ist es bis heute, alle Berei-
che des Feuerwehrdienstes bestmöglich vor einer Infektion 
zu schützen, dies war zentrales Thema aller Überlegungen 
und Entscheidungen von Kommandant Rauleder.
Es ist gelungen als gesunde und leistungsstarke Einheit die 
Pflichtaufgaben zum Schutz der Schwaikheimer Bevölke-
rung rund um die Uhr zu gewährleisten, hier gilt der Dank 
jedem einzelnen in der Feuerwehr.
Als Highlight im vergangenen Jahr konnte er die Indienst-
stellung des neuen Gerätewagen Logistik präsentieren. Trotz 
allen Umständen konnten die Übungen und Einweisungen 
in der gesamten Wehr erfolgreich durchgeführt werden.
Das 34 Jahre alte Tragkraftspritzenfahrzeug wurde mit Ab-
sprache der Gemeinde zusammen mit über 100 Tonnen 
Hilfsgüter aus den Wehren im Rems-Murr-Kreis in die Ukrai-
ne überführt und gespendet.
Zum Schluss bedankte sich Stefan Rauleder bei allen für die 
geleistete Arbeit insbesondere auch für die gute Zusammen-
arbeit bei Bürgermeisterin Dr. Astrid Loff, der Gemeindever-
waltung und den Gemeinderäten in Schwaikheim.
Es folgten die Berichte des Kassiers, welcher mit soliden Fi-
nanzen trotz Corona aufwarten konnte, der Bericht der Al-
terswehr, der Gerätewarte sowie des Spielmannszuges und 
der Kassenprüfer.
Jugendfeuerwehrwart Jan Mutschler sprach von einer her-
ausfordernden Zeit um die momentan 5 Mädchen und 27 
Jungen starke Gruppe zusammenzuhalten.
Durch zahlreiche Onlineübungen, Kreativität, Flexibilität, so-
wie den Einsatz aller Betreuer und Ausbilder konnte die Zeit 
bis zum aktiven Übungsbeginn sehr gut überbrückt werden. 
Sein Dank gilt daher allen, die sich so sehr eingebracht ha-
ben und er ist stolz so ein tolles Team hinter sich zu haben.
Dass dies auch belohnt wird, zeigt sich in der Tatsache, dass 
Benedikt Lang aus der Jugendfeuerwehr in die aktive Wehr 
übernommen werden konnte.
Bürgermeisterin Dr. Loff leitete anschließend die Aussprache 
zu den Berichten und nahm die Entlastung der Berichterstat-
ter und der Kassenprüfer vor.
In ihrem anschließenden Grußwort würdigte sie den Respekt 
und Dank an die Feuerwehr mit den Worten: Was Schwaik-
heim hat - das sind Sie!
Wir als Gemeinde sind stolz auf unsere Feuerwehr und deren 
Leistungen.
Im Anschluss überreichte Kommandant Stefan Rauleder die 
offizielle Einsatzweste für die Bürgermeisterin bei Schadens-
lagen vor Ort.
Bei den anschließenden Wahlen wurde Stefan Rauleder als 
Kommandant und sein Stellvertreter Alexander Schmid mit 50 
von 52 abgegebenen Stimmen in ihrer Funktion bestätigt.
Befördert wurden bei der Hauptversammlung 10 Personen.
Feuerwehrmann zur Probe: Benedikt Lang
Feuerwehrmann/frau Beendigung der Probezeit, sowie ab-
geschlossene Grundausbildung:
Lotta Mühlpointner, Taylan Ayik, Simon Krähling
Hauptfeuerwehrfrau: Luisa Lassmann
Oberlöschmeister: Ralf Geiser, Matthias Rommel
Feuerwehr Ehrenzeichen des Landes
Für 15 Jahre:
Regina Rauleder, Michael Hega, Bernhard Rauleder, Frieder 
Rauleder
Für 40 Jahre:
Harald Bubeck, Jörg Müller
Ehrennadel der Jugendfeuerwehr Baden-Württemberg in 
Silber:
Jan Mutschler
Matthias Rommel

Ehrennadel der Bundesvereinigung Deutscher Musikverbände
30 Jahre: Oliver Volker
40 Jahre: Nicole Stahl, Birgit Korn
Schwaikheim den 10.4.2022
Albrecht Meßmer
Pressesprecher FFW Schwaikheim

 
 Foto: Albrecht Meßmer

Ehrenamtliche Lebensretter beim DRK  
„Es ist nicht selbstverständlich,  
was unsere 200 Helfer vor Ort leisten“
Der DRK-Kreisverband Rems-Murr e.V. hat weitere 24 Hel-
fer vor Ort mit Defibrillatoren ausgestattet, ein Schockgeber, 
der beispielsweise nach Herzinfarkten Leben retten kann. 
Zwei ehrenamtliche Einsatzkräfte, die in Schwaikheim als 
Nachbarn im Notfall helfen, haben über ihre Tätigkeit ge-
sprochen – und deutliche Worte gefunden: Das große Enga-
gement der Ehrenamtlichen sei nicht selbstverständlich.
Fast jede Woche gibt es in Schwaikheim einen Einsatz für die 
aktuell vier Helfer vor Ort, berichtet Bereitschaftsleiter und 
Notfallsanitäter Heiko Jung vom DRK-Ortsverein Schwaik-
heim. Helfer vor Ort werden bei schwerwiegenden Notfaller-
eignissen wie Herz-Kreislauf-Stillstand und Bewusstlosigkeit 
standardisiert parallel zum Rettungsdienst alarmiert. „Wir 
sind in der Regel zwei bis fünf Minuten vor dem Rettungs-
dienst vor Ort“, sagt Rettungssanitäter Dennis Hilf. Sie über-
brücken die therapiefreie Zeit, „und da bist du gefordert!“ 
Wenn es die Situation und der Arbeitgeber zulassen, erreicht 
er mit seiner Helferausrüstung im Auto nach drei, vier Minu-
ten den Notfallort, sagt Vertriebler Dennis Hilf.
„Du sitzt am Schreibtisch und kommst aus einer völlig ande-
ren Situation in einen Einsatz“, schildert Dennis Hilf. Meist 
liegen schwere Verletzungen vor. Oft gehe es um Leben und 
Tod. Die Integrierte Leitstelle teilt mit, was und wen er vor-
finden wird. „Vor allem wenn Kinder betroffen sind, stellt 
uns das vor besondere Herausforderungen. Helfer vor Ort 
hat es schon in sich“, sagt er. Es bedeute Stress, Adrenalin. 
„Es ist eine Herausforderung, aber man wächst mit der Auf-
gabe.“ Er findet mitunter bewusstlose Menschen vor und 
Patienten mit schweren Verletzungen. Manchmal kommt 
ihre Hilfe auch zu spät. Darauf müsse man vorbereitet sein.
Erreicht er einen Einsatzort, sind die Angehörigen dankbar 
und froh, dass da jemand kommt, der helfen will. Und hel-
fen kann. Aber Dennis Hilf betont: „Es ist nicht selbstver-
ständlich, was unsere 200 Helfer vor Ort im Kreis leisten!“, 
sagt er und betont: „Die Menschen sollten sich fragen: Kann 
ich selber Zeit investieren, einen Erste-Hilfe-Kurs besuchen, 
um Menschen in einer Notlage helfen zu können oder bin 
ich bereit, andere, die dies in ihrer Freizeit tun, zu unterstüt-
zen? Das muss man mal ansprechen!“
Die professionellen Strukturen beim Ehrenamt des Roten 
Kreuzes, das habe auch der Einsatz im Ahrtal gezeigt, er-
zeugten eine hohe Erwartungshaltung. Es werde oft als 
selbstverständlich angesehen, dass es 200 ehrenamtliche 
Helfer im Kreis gibt. Das sei es aber nicht. Das hohe Niveau 
vieler ehrenamtlicher Einsatzkräfte sei das Ergebnis ihrer 
hervorragenden Ausbildung, ihrer guten Ausstattung, vieler 
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Übungsabende und Fortbildungen sowie ihrer Erfahrungen 
aus der Praxis. „Alles was wir hier machen, machen wir eh-
renamtlich“, sagt auch Heiko Jung. „Es ist ganz klar, dass 
wir helfen“, aber die Ortsvereine stünden vor Herausforde-
rungen: Neue Mitglieder finden, ständig einsatzklar sein, 
Aus- und Fortbildungen ermöglichen.
Ihr Ehrenamt kostet Freizeit, mitunter Nerven und immer auch 
Geld. Ein Beispiel: Elektroden, die bei einem Einsatz des Defib-
rillators ersetzt werden müssen, zahlt der Ortsverein genauso 
wie die regelmäßige Wartung und den Austausch der Batte-
rien. Den überwiegenden Teil ihrer Ausgaben erwirtschaften 
Ortsvereine durch Spenden und Fördermitgliederbeiträge so-
wie durch aktive Leistungen wie Sanitätsdienste, Kursange-
bote und Blutspende-Aktionen. Viel Aufwand also. Aber die 
Ehrenamtlichen betonen die Vorteile ihres Ehrenamtes. „Im 
Ortsverein zusammenzukommen, zusammenzuarbeiten und 
Menschen zu helfen, das macht Spaß“, sagt Heiko Jung. Ihr 
Ehrenamt beim Roten Kreuz sei ein attraktives Hobby, bei 
dem sie Menschen helfen und selbst gefordert werden.
„Das DRK ist in vielen Bereichen ein sehr professionelles Eh-
renamt“, sagt Kreisgeschäftsführer Sven Knödler mit Blick 
auf die Bereitschaften, den Notfallnachsorgedienst, die Ret-
tungshundestaffel sowie die vielen Übungsleiterinnen und 
die Bereitschaftsleiter in den Ortsvereinen. „Sie alle investie-
ren in ihrer Freizeit viel Herzblut.“ Im Notfall könne das DRK 
Rems-Murr für den Bevölkerungsschutz Hunderte von aus-
gebildeten ehrenamtlichen Einsatzkräften aktivieren. „Das, 
was das Ehrenamt leistet, ist das Ergebnis harter Arbeit. Es 
verdient Dankbarkeit, Anerkennung und Unterstützung. Da-
her sind wir über jeden Teilnehmer eines Erste-Hilfe-Kurses, 
über neue Mitglieder in den Ortsvereinen und über Förder-
mitglieder dankbar.“

Infos:

 
HElfer vor Ort des DRK-
Ortsverein Schwaikheim 
mit Heiko Jung und Dennis 
Hilf (rechts). 
Foto: Siekmann / DRK-Kreis-

verband Rems-Murr e.V.

Dennis Hilf ist seit rund zwei 
Jahren als Helfer vor Ort 
aktiv. Seine ehrenamtliche 
Karriere beim DRK begann 
bereits vor 20 Jahren. „Ich 
bin wegen Corona wieder 
eingestiegen“. Als er die Bil-
der im Fernsehen sah, ent-
schied er sich, „wieder das 
einzubringen, was ich gelernt 
habe.“ Er machte die Zusatz-
ausbildung zum Helfer vor 
Ort. Heiko Jung ist seit einem 
Vierteljahrhundert beim DRK 
aktiv, hauptberuflich als Notfallsanitäter und ehrenamtlich 
als Bereitschaftsleiter und Helfer vor Ort in Schwaikheim.
Wer ausgebildeter Sanitäter ist, kann nach einer Zusatzaus-
bildung als Helfer vor Ort tätig werden. Regelmäßig stehen 
Fortbildungen und Dienstabende an. „Unsere Helfer vor Ort 
verfügen über ein hohes Maß an Professionalität und wir 
können diese Menschen guten Gewissens in Einsätze schi-
cken“, sagt Heiko Jung. Auskünfte gibt es auf www.drk-
rems-murr.de und bei den DRK-Ortsvereinen.
Der DRK-Kreisverband dankt allen Spenderinnen und Spen-
dern für ihre Unterstützung, denn so konnte das DRK in 
der Vergangenheit alle 200 Helfer vor Ort mit Defibrillato-
ren ausstatten. Unser Dank gilt unter anderem: Backnanger 
Kreiszeitung, Kreissparkasse Waiblingen, Zeitungsverlag 
Waiblingen.

AUS DEN 
GEMEINDERATSFRAKTIONEN

Ostergrüße -Ihre Grüne Fraktion

 
 Plakat: JJ
Karl-Heinz Jaworski
Fraktionsvorsitzender
Bündnis 90 / Die Grünen
fraktion.gruene@posteo.de

JUBILARE

Ihren Geburtstag feiern am:
Freitag, 15. April 2022
Solmaz Altuntas, Wiesenstr. 1, 70 Jahre
Wir gratulieren unseren Jubilaren sehr herzlich und wün-
schen ihnen alles Gute, vor allem Gesundheit und persönli-
ches Wohlergehen.
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Hinweis: Sollten Sie keine Veröffentlichung Ihrer Jubiläen 
und Ehrentage wünschen, können Sie dieser jederzeit bei 
der Gemeinde Schwaikheim widersprechen

FUNDSACHEN

Gefunden wurden ein Schlüssel, ein Smartphone, eine Kette 
und eine Brille.
Wer einen verlorenen Gegenstand abholt, hat sich als rechtmäßi-
ger Eigentümer auszuweisen (Personalausweis). Dieser Nachweis 
muss auch durch eine genaue Beschreibung des Gegenstandes 
und gegebenenfalls des Inhalts sowie durch die Angabe von Ort 
und Zeit des Verlustes glaubhaft gemacht werden.
Bürgermeisteramt Schwaikheim
Bürgerbüro
Marktplatz 2 – 4
71409 Schwaikheim
Tel. 07195 5820

Öffnungszeiten des Bürgerbüros
Montag  8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 7.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

GEMEINDEBÜCHEREI 
SCHWAIKHEIM

Neue Kinderbücher
Uschi Luhn: Lillys magische Schuhe 5 - Der funkelnde Berg
Romy hat schon an vielen tollen Orten auf der Welt gelebt. 
Doch inzwischen hat sie die Nase voll vom Herumreisen und 
Heimunterricht. Sie würde viel lieber auf eine ganz normale 
Schule gehen, in der sie jeden Tag ihre Freunde sehen kann! 
Aber davon muss sie erst mal ihre Eltern überzeugen, die seit 
Neuestem einen Gasthof in den Alpen führen. Können die ma-
gische Schuhmacherin Lilly und ihre Gefährten Romy helfen?

Cally Stronk: Die Jagd nach dem magischen Detektiv-
koffer 4 - Achtung, Raubritter!
Lukas und Marie machen einen Ausflug zur Burg Rätselstein. 
Während der Führung erfahren sie, dass Prinz Ferdinand der Ver-
gessliche einen Schatz auf der Burg vergraben hat. Leider weiß 
er nicht mehr wo. Lukas und Marie machen sich auf die Suche.

Anna Ruhe: Maxi von Phlip 3 - Feen-Alarm!
Der dritte Band der Reihe um Paula und ihre wilde und auf-
müpfige Feenfreundin Maxi. Sieben kleine Wunschfeen ha-
ben sich mittels einer unerlaubten Austauschmagie in die 
Menschenwelt begeben und sorgen für allerhand turbulente 
Verwicklungen. Ab 7.

Lego Ninjago - Das Gewinner-Team
Meister Wu kann es kaum erwarten, die Fähigkeiten der Ele-
mentarmeister des Feuers zu studieren, aber Kai und sein 
Vater Ray, derzeitiger und ehemaliger Meister des Feuers, 
interessieren sich nur für ihr Videospiel. Wu setzt daher alles 
daran, die beiden von der Couch wegzubekommen, bis das 
Kloster plötzlich angegriffen wird…

Minecraft Erste Leseabenteuer - Ein gefährlicher Code: 
Ein offizielles Minecraft-Abenteuer
Morton, Ally, Harriet, Tom und Jodi freuen sich auf ein neues 
spannendes Abenteuer in der Minecraft-Welt. Jemand – oder 

etwas – hat den Magier versteinert. Wie kann die Clique die-
ses Mysterium lösen und den Magier zurückverwandeln?

 
 Foto: Pixabay

Öffnungszeiten während 
der Osterferien
Die Gemeindebücherei hat 
während der Osterferien zu 
den regulären Zeiten geöffnet.

aktuelle Corona-Regeln
3G-Regel entfällt.
Beim Zutritt besteht keine 
Maskenpflicht mehr, aber die Gemeinde Schwaikheim emp-
fiehlt das Tragen einer FFP2-Maske oder eines medizinischen 
Mund-Nasen-Schutzes.
Medienrückgabe ist generell für alle über die grüne Medien-
rückgabebox im Außenbereich möglich.

Beachten Sie bitte die Öffnungszeiten:

Montag: 15 – 18 Uhr
Mittwoch: 15 – 18 Uhr
Freitag:  10 – 13 Uhr
    15 – 18 Uhr

Gemeindebücherei 
Schwaikheim
Uhlandstr. 8
Eingang: Schubartstr. 11
71409 Schwaikheim
Tel. 07195 953840
www.schwaikheim.de/de/ 
freizeit/buecherei/
info@buecherei-schwaikheim.de
Medienkatalog: https://gb-
schwaikheim.lmscloud.net

Besuchen Sie unsere digitalen Angebote:
www.onleihe.de/rems-murr/
www.tiger.media/tigerbooks/
www.pressreader.com

KINDERGÄRTEN UND 
KINDERHÄUSER

Kinderhaus Panoramastraße

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Liebe Familien und Unterstützer,
der Wettbewerb der Spardabank- Spardaimpülsle Förder-
wettbewerb ist seit gestern zu Ende und wir haben es dank 
Ihrer Hilfe auf Platz 37, mit unglaublichen 1.190 Stimmen 
geschafft. Durch die großartige Unterstützung erhält un-
ser Kinderhaus die Förderung von 750 €. Unter dem Mot-
to „Spiel, Spaß, Sauerei“ können wir uns nun dem Projekt 
„Matschküche“ für den Garten widmen und freuen uns 
schon sehr darauf, dieses in den nächsten Monaten umset-
zen zu können.
Wir bedanken uns recht herzlich für Ihre Unterstützung und 
sind gespannt, welches Projekt wir nächstes Jahr in Angriff 
nehmen werden.
Ihr Kinderhaus Panoramastraße
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SCHULNACHRICHTEN

Ludwig-Uhland- 
Gemeinschaftsschule

Mit dem SpoSpiTo-Bewegungs-Pass laufend zu mehr 
Gesundheit und Klimaschutz

 
Logo SpoSpiTo-Bewegungs- 
pass Foto: LU-GMS

Der SpoSpiTo-Bewegungs-
Pass startet nach den Os-
terferien am 25.04.2022 
für über 30.000 Kinder in 
Baden-Württemberg. Darun-
ter auch für die Schülerinnen 
und Schüler der Klassen 1 - 4 
der Ludwig-Uhland Gemein-
schaftsschule.
Der Hintergrund ist folgen-
der: Elterntaxis sind häufig 
ein großes Ärgernis an Grundschulen, da sie für Verkehrs-
chaos sorgen. Zudem führen sie zu unübersichtlichen und 
gefährlichen Situationen für Kinder.
Das Ziel mit dem SpoSpiTo-Bewegungs-Pass ist es, zum ei-
nen die Verkehrssituation vor beiden Standorten durch we-
niger „Elterntaxis“ zu entschärfen. Zum anderen soll der 
SpoSpiTo-Bewegungs-Pass die Kinder zu mehr Bewegung 
an der frischen Luft animieren, so dass der bewegte Einstieg 
in den Tag der Kinder gelingt. Toller Nebeneffekt: Die Um-
welt wird auch noch geschont und wir können mit dieser 
Aktion etwas für den Klimaschutz unternehmen.
Gefördert von der Sparkassen-Finanzgruppe Baden-Würt-
temberg ist das Projekt für unsere Schule kostenlos.
Wir bedanken uns dafür sehr herzlich und freuen uns 
über jedes Kind, das sich beteiligt.
Nähere Informationen sind auf unserer Homepage  
www.l-u-gms.de zu finden.

JUGENDHAUS 
SCHWAIKHEIM

Öffnungszeiten des Jugendzentrums
Montag: Termine nach Vereinbarung
Dienstag: 16:00 Uhr – 21:00 Uhr
Mittwoch: 14:30 Uhr – 19:00 Uhr
Donnerstag: 16:00 Uhr – 21:00 Uhr
Freitag: 16:00 Uhr – 21:00 Uhr
(jeden 1. Freitag im Monat bis 22:00 Uhr)
Kontaktdaten:
Jugendzentrum Schwaikheim 07195/137495
Eleni Tzima:
eleni.tzima@paulinenpflege.de, Tel. 0160/6196036
Michael Schuster:
michael.schuster@paulinenpflege.de, Tel. 0160/6196037

WISSENSWERTES

Engpässe drohen Konjunktur im Handwerk abzuwürgen

Baumaterial, Dachfenster und Wärmepumpen werden 
zur Mangelware
Die vergangenen Wochen waren im Handwerk von erheb-
lichen Unsicherheiten geprägt. „Die steigenden Energieko-
sten und ausbleibendes Material machen ein konjunkturell 

gutes Jahr 2022 zunehmend unwahrscheinlich“, betont Pe-
ter Friedrich, Hauptgeschäftsführer der Handwerkskammer 
Region Stuttgart. Faktoren wie Lieferengpässe, massive Preis-
steigerungen von Material und Energie und der zunehmen-
de Fachkräftemangel erschweren das Erledigen der zahlreich 
vorliegenden Aufträge. Der Konjunkturindikator der Hand-
werkskammer Region Stuttgart entwickelte sich deshalb 
nicht so dynamisch wie noch am Jahresanfang erhofft. Dies 
ergab die jüngste Umfrage unter Mitgliedsbetrieben in den 
Landkreisen Böblingen, Esslingen, Göppingen, Ludwigsburg, 
dem Rems-Murr-Kreis und dem Stadtkreis Stuttgart.
Erfreulich stimmt zwar die weiterhin stabile Nachfrage nach 
Bauleistungen, so dass immerhin 46 Prozent der befragten 
Handwerksbetriebe ihre aktuelle Geschäftslage mit der Note 
„gut“ bezeichnen. Bis auf das Dienstleistungsgewerbe be-
schreiben alle Handwerksgruppen in der Region Stuttgart 
ihre aktuelle Geschäftslage insgesamt als positiv. Am bes-
ten fallen die Lageeinschätzungen im Ausbaugewerbe aus, 
gefolgt vom Bauhauptgewerbe. Die Geschäftsaussichten 
werden in sämtlichen Handwerksgruppen in der Region 
Stuttgart noch positiv eingeschätzt. Allerdings konnten die 
teilweise sehr hohen Zustimmungswerte aus dem Vorjahres-
quartal diesmal nicht wieder erreicht werden. Beim Blick in 
die Zukunft nahmen insbesondere die Geschäftserwartun-
gen im Bauhauptgewerbe und im Ausbaugewerbe deutlich 
ab. Über die Breite des Handwerks hinweg war allerdings 
die Auftrags-, Umsatz- und Beschäftigungslage relativ stabil, 
auch wenn saisonale Effekte für einen leichten Rückgang in 
einzelnen Bereichen sorgten. Für die kommenden Monate 
sind die Betriebe mehrheitlich positiv gestimmt.
Die größten Sorgen bereiten den Handwerksunternehmern 
die Einkaufspreise. 95 Prozent der befragten Betriebe berich-
ten über gestiegene Einkaufspreise, 80 Prozent erwarten in 
den kommenden Monaten weitere Steigerungen. Explosi-
onsartige Preisanstiege bei vielen Materialien aufgrund der 
Lieferengpässe in den vergangenen Monaten und der Preis-
schock bei Energie setzen sehr vielen Betrieben und Kunden 
massiv zu. „Die Händler verlangen zwischenzeitlich exor-
bitante Preise – beispielsweise für Holz, Stahl, Aluminium, 
Kunststoffe, Dämmstoffe oder Fliesen. Selbst Silikon wird 
hochpreisig gehandelt“, berichtet Kammerchef Peter Fried-
rich. Für viele Betriebe wird das Kalkulieren von Angeboten 
schwierig. Erschwerend hinzu komme, dass aufgrund der 
Unterbrechung von Lieferketten manche Güter sehr lange 
Lieferzeiten hätten. So würden Fliesen, Ziegel, Dachfenster 
oder Wärmepumpen zur Mangelware.
„Wir begrüßen, dass für öffentliche Aufträge beim Bund 
bereits einheitliche Vorgaben für die Anwendung von Preis-
gleitklauseln in Sicht sind, damit das Handwerk gestiegene 
Einkaufspreise weitergeben kann. Eine analoge Vorgabe auf 
Landesebene sollte auch in Baden-Württemberg und seinen 
Kommunen eingeführt werden“, fordert der Kammervertreter.
Letztlich gehe es darum, die Betriebe leistungsfähig zu er-
halten, die unverschuldet und aufgrund widriger Umstände 
unter Druck geraten seien. Friedrich: „Es sind genau diese 
Betriebe, die die in den Oster- und Sommerpaketen geplan-
ten Maßnahmen zur Energiewende des Bundesministeriums 
für Wirtschaft und Energie umsetzen sollen.“
Wie das Statistische Bundesamt mitteilt, war importierte 
Energie im Februar 2021 rund 130 Prozent teurer als im 
Vorjahresmonat, im Inland erzeugte Energie kostete 70 Pro-
zent mehr. „Wir hatten große Hoffnung in das Energieent-
lastungspaket der Bundesregierung gesetzt – das reicht für 
die Handwerksbetriebe aber nicht aus“, erläutert Hauptge-
schäftsführer Peter Friedrich. Das Paket enthalte nicht die 
Entlastungen, die in der aktuellen Lage notwendig seien, da-
mit die Betriebe diesen Energiepreisschock verkraften kön-
nen. Erfreulich seien zwar die Pläne zur temporären Entlas-
tung bei den Kraftstoffpreisen. „Dies hilft den Unternehmen, 
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die viel mit Fahrzeugen zu Baustellen und Kunden unterwegs 
sind und den Beschäftigten im Handwerk.“ Diese Maßnahmen 
sollten jedoch sinnvollerweise ergänzt werden durch eine Ab-
senkung der Verbrauchssteuern bei Strom und Gas.

Ansprechpartner der Redaktion:
Raphael Hertkorn
Pressestelle
Tel. 0711 1657-258

Ansprechpartnerin zum Thema:
Gesine Kapelle
Stabsstelle Politik
Tel. 0711 1657-262

Weichenerneuerung in Waiblingen Haltausfälle der 
Linie S3 im Abschnitt Waiblingen – Backnang Ersatz-
verkehr mit Bussen
8. Mai, 23.00 Uhr – 9. Mai, 2.00 Uhr
Die Deutsche Bahn erneuert Weichen in Waiblingen. We-
gen dieser Arbeiten wird die Strecke Waiblingen – Backnang 
im genannten Zeitraum für den S-Bahn-Verkehr gesperrt. Es 
kommt zu Fahrplanabweichungen bei der Linie S3.
Als Ersatz für die ausfallenden S-Bahnen fahren Ersatzbusse 
zwischen Waiblingen und Backnang mit allen Unterwegshal-
ten. Der Fahrplan befindet sich auf Seite 2 und 3. Bitte beach-
ten Sie, dass die Busse von Backnang in Richtung Waiblingen 
deutlich früher abfahren als die planmäßigen S-Bahnen.
In Waiblingen verkehren die S-Bahnen aus und in Richtung 
Stuttgart von Gleis 3. Bitte berücksichtigen Sie dies bei Ihrer 
Reiseplanung und informieren Sie sich vorab über Ihre Rei-
severbindungen.
Haltestellen der Ersatzbusse
• Backnang, ZOB, Hp. 2C
• Maubach, Wiener Straße
• Nellmersbach, Gewerbegebiet
• Winnenden, ZOB, Hp. 1 (Ri. Waiblingen) und Hp. 5 (Ri. 

Backnang)
• Schwaikheim, Bahnhof
• Neustadt-Hohenacker, Bahnhof
• Waiblingen, Bahnhof Hp. 11
Tipp: Erstellen Sie sich Ihren „Persönlichen Fahrplan“ unter 
www.bahn.de/persoenlicherfahrplan.

PRESSEMITTEILUNG DER LUBW LANDESANSTALT FÜR 
UMWELT BADEN-WÜRTTEMBERG Rote Liste der Bio-
toptypen in Baden-Württemberg veröffentlicht Keine 
Entwarnung bei gefährdeten Lebensräumen
Karlsruhe/Baden-Württemberg. Die LUBW Landesanstalt 
für Umwelt Baden-Württemberg hat eine aktualisierte Rote 
Liste der Biotoptypen veröffentlicht. Sie gibt Auskunft darü-
ber, welche und wie viele Biotoptypen in Baden-Württemberg 
vorkommen und welchen Gefährdungsstatus sie haben.
„Gerade das Wissen um die aktuellen Gefährdungseinstu-
fungen der 285 in Baden-Württemberg vorkommenden Bio-
toptypen hat eine sehr hohe Bedeutung für den praktischen 
Naturschutz“, betonte Werner Altkofer, stellvertretender 
Präsident der LUBW heute in Karlsruhe. Er ergänzte: „Die 
detaillierten Informationen in der Roten Liste sind eine wich-
tige Grundlage, um wirkungsvolle Schwerpunkte bei der 
Umsetzung von Naturschutzmaßnahmen zu setzen. Denn 
mit dem Schutz von Biotopen schützen wir auch die auf sie 
angewiesenen Pflanzen- und Tierarten.“
Gemischte Bilanz - mehr als ein Drittel der Biotoptypen 
werden als gefährdet eingestuft
Aktuell werden 40 Prozent der 285 geführten Biotoptypen 
beziehungsweise der Biotopuntertypen als gefährdet ein-
gestuft. Positiv ist, dass kein Biotoptyp seit der letzten Be-
standsaufnahme verschwunden ist. Allerdings zeigt sich, dass 
die aus Naturschutzsicht besonders wertvollen Biotoptypen 
sowohl hinsichtlich ihrer Fläche als auch ihrer Qualität eher ab-

NOTFALLDIENSTE
Wichtige Rufnummern
Feuerwehr 112
Polizei  110
Polizeiposten Schwaikheim  07195/969030
Polizeirevier Winnenden  07195/6940

Strom
Süwag (KAWAG)-Störungsdienst 07144/266-233
bei Störungen im Stromnetzverteiler
bei defekter Straßenbeleuchtung  07144/266-300

Gas
Störungshotline EnBW-Gas (kostenfrei)   0800/3629447

Wasser
Störung in der Wasserversorgung  07195/58250
Krankenwagen des DRK  112

Bestattungen: Laible  07195/5555

Ärzte für Waiblingen und Umgebung
Allgemeiner Notfalldienst
Winnenden: Allgemeine Notfallpraxis am Rems-Murr-
Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg 1, Winnenden. 
Montag, Dienstag und Donnerstag: 18 bis 24 Uhr, Mitt-
woch und Freitag: 14 bis 24 Uhr, Samstag, Sonntag und 
feiertags 8 bis 24 Uhr, Telefon 0 71 95  9 79 79 00.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (auch Augenärzte, 
Kinderärzte und HNO-Ärzte)
Sollten Sie außerhalb der Sprechzeiten Ihres Arztes 
ärztliche Hilfe benötigen, rufen Sie bitte den ärztli-
chen Bereitschaftsdienst unter 116 117 an.

Notruf Rettungsdienst / Notarzt
In einem akuten Notfall oder bei Verdacht auf eine 
unmittelbar lebensbedrohende Erkrankung wählen 
Sie bitte immer umgehend die Notrufnummer  112.

Schlaganfall-Notruf
Rems-Murr-Klinikum Winnenden unter Telefon  112.

Krebsberatungsstelle Rems-Murr
Psychoonkologische und sozialrechtliche Beratung für 
Betroffene und Angehörige, Am Jakobsweg 1 (Haus 3), 
71364 Winnenden, Tel. 07195-591-52470

Augenärzte:
Notfallpraxis am Katharinenhospital, Stuttgart, Kriegsbergstr. 
60 oder unter Telefon: 116 117 (bundesweit ohne Vorwahl).

HNO-Ärzte:
Ärztliche Bereitschaftsdienstvermittlung unter Tel. 116 117 
(bundesweit ohne Vorwahl).

Kinderärzte:
Zentraler kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst: werk-
tags von 18 bis 22 Uhr, Samstag, Sonntag und feiertags 
8 bis 20 Uhr in den Ambulanzräumen der Kinder- und Ju-
gendmedizin im Rems-Murr-Klinikum, Am Jakobsweg 1, 
Winnenden. Ärztliche Bereitschaftsdienstvermittlung auch 
unter Tel. 116 117 (bundesweit ohne Vorwahl).

Zahnärzte:
Jeweils von 10.00 bis 11.00 Uhr und von 17.00 bis 18.00 
Uhr, zentrale Notfalldienstansage über Anrufbeantworter: 
0711 7 87 77 44.
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nehmen, während Biotoptypen mit geringerem Naturschutz-
wert zunehmen. Naturschutzfachlich bedeutsam sind Biotop-
typen beispielsweise dann, wenn sie naturnah sind und eine 
hohe Bedeutung als Lebensraum für gefährdete Arten haben.
Für den überwiegenden Anteil der Biotoptypen hat sich die 
Gefährdungseinstufung seit 2002 nicht wesentlich verändert. 
Auch die Gefährdungsursachen sind gleichgeblieben. Dem-
nach sind die heimischen Biotoptypen vor allem durch Stand-
ortveränderungen bedroht, hervorgerufen durch beispiels-
weise Intensivierung der landwirtschaftlichen Nutzung und 
Flächeninanspruchnahme durch Verkehrs- und Siedlungsflä-
chen. Folgen können Eutrophierung und Entwässerung sein.
Altkofer betonte: „Insgesamt betrachtet, geben die aktuellen 
Gefährdungseinstufungen keinen Grund zur Entwarnung.“

Hintergrundinformationen
Datengrundlage
Das von einem dreiköpfigen Autorenteam bearbeitete, 67 
Seiten umfassende Werk aktualisiert eine im Jahr 2002 erst-
mals erschienene Vorgängerversion und schreibt sie fort. Die 
wichtigsten Datengrundlagen für die Publikation sind die 
seit dem Jahr 1977 durchgeführten landesweiten Biotopkar-
tierungen, zahlreiche ökologische Erhebungen in verschie-
denen Teilgebieten des Landes sowie das Fachwissen eben-
falls beteiligter Ökologinnen und Ökologen. Damit ist die 
Rote Liste eine wichtige Arbeitsgrundlage für die amtlichen 
und ehrenamtlichen Naturschützerinnen und Naturschützer, 
für viele Dienststellen der öffentlichen Verwaltung sowie für 
entsprechende Fachplanerinnen und -planer im Land.

Was sind Biotoptypen?
Nicht nur die einzelnen Pflanzen- und Tierarten sind durch 
anthropogene Veränderungen der Landschaft bedroht, son-
dern auch viele Lebensgemeinschaften. Beschrieben werden 
Lebensgemeinschaften zumeist als Biotoptypen, die defi-
niert sind durch bestimmte Vergesellschaftungen von Arten, 
durch bestimmte Strukturen, Standorte oder Reliefformen. 
Diese Biotoptypen sind Gegenstand der vorliegenden Ro-
ten Liste. Anders als bei Pflanzen- und Tierarten basiert ihre 
Abgrenzung nicht auf natürlichen Verwandtschaftsverhält-
nissen lebender Wesen, sondern auf dem Zweck, mit ihnen 
die Landschaft – vornehmlich als Lebensraum von Pflanzen 
und Tieren – anschaulich zu beschreiben und zu klassifizie-
ren. Ihr Schutz erfolgt nicht um ihrer selbst willen, sondern 
wegen ihrer Funktionen und Bedeutungen: als Lebensraum 
für Pflanzen und Tiere, zum Schutz von Boden und Grund-
wasser, von natürlichen Standorten und Reliefformen oder 
als Teil einer erhaltenswerten Natur- oder Kulturlandschaft.

Bedeutung der Ergebnisse für den praktischen Natur-
schutz
In der Roten Liste werden die in Baden-Württemberg vor-
kommenden Biotoptypen in Gefährdungskategorien einge-
stuft und jeweils Aussagen zur Veränderung der Biotopfläche 
und der Biotopqualität getroffen sowie zur naturschutzfach-
lichen Bedeutung und zur Regenerierbarkeit. Die Rote Liste 
der Biotoptypen zeigt somit auf, für welche Biotoptypen eine 
weitere Verstärkung der Naturschutzmaßnahmen geboten 
ist, um die Situation naturschutzfachlich bedeutsamer, ge-
fährdeter Biotoptypen zu verbessern. In der Gesamtschau 
gilt dies insbesondere für Biotope nährstoffarmer und nasser 
Standorte sowie für Biotope der extensiv genutzten Kultur-
landschaft.

Bezugsquelle
Die Rote Liste der Biotoptypen Baden-Württembergs steht 
im Publikationsdienst der LUBW unter der Webadresse ht-
tps://pudi.lubw.de sowohl kostenlos als PDF-Datei zum He-
runterladen als auch in gedruckter Fassung zu einem Preis 
von 16 Euro zur Bestellung bereit.

Tierärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis
Freitag, der 15. April und Samstag, der 16. April
Dr. Nehls u. Dr. Sohn-Nehls (Weinstadt), 
Tel.: 07151/ 51 8 10 oder 60 99 11
Sonntag, der 17. April und Montag, der 18. April
-  Kein geregelter Notdienst -
In Notfällen wenden Sie sich bitte an die Kleintierklinik in 
Ludwigsburg-Oßweil, Tel.: 07141/ 299 90 30, 
www.kleintierklinik-lb.de

Apotheken
Freitag, der 15. April
Apotheke am Torturm Winnenden
Marktstr. 3971364 Winnenden, Tel.: 07195/ 92 6 20
Samstag, der 16. April
Lemberg-Apotheke Affalterbach
Marbacher Str. 8, 71563 Affalterbach, Württ.
Tel.: 07144/ 36 4 99
Sonntag, der 17. April
Burg-Apotheke Hohenacker
Karl-Ziegler-Str. 52, 71336 Waiblingen, Tel.: 07151/ 86 98
Montag, der 18. April
Markthaus Apotheke Mache Winnenden
Marktstr. 44, 71364 Winnenden, Tel.: 07195/ 31 96

Sozialstation/Nachbarschaftshilfe
Die Sozialstation ist zentral unter der Telefonnummer  
0 71 95 / 95 08 99 zu erreichen. Bei Abwesenheit sprechen 
Sie bitte auf den Anrufbeantworter.

Telefonseelsorge
Tag und Nacht erreichbar unter der Telefonnummer 
0800/111 0 111 oder 0800/111 0 222.

Deutscher Kinderschutzbund
Deutscher Kinderschutzbund Kreisverband Schorndorf/
Waiblingen e.V., Hilfe für Kinder, Jugendliche und Eltern in 
Not, Karlstr. 19, 73614 Schorndorf, Tel. 0 71 81/88 77 17

Frauenhaus - DRK-Kreisverband  
Rems-Murr e. V.
Das Frauen- und Kinderschutzhaus Rems-Murr ist erreich-
bar unter Tel. 0 71 91/9 30 86 55, per E-Mail an frauen-
haus@drk-rems-murr.de sowie per Fax 0 71 91/9 30 78 59. 
Unter diesen Kontaktdaten können Termine im Backnanger 
und im Schorndorfer Beratungsbüro vereinbart werden. In 
den Nachtstunden und am Wochenende sind wir über das 
Polizeirevier Schorndorf, Tel. 0 71 81/204-0, erreichbar.

NOTFALLDIENSTE

IMPRESSUM 
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Gemeinde Schwaikheim

Druck und Verlag: Nussbaum Medi-
en Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
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Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de
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Tageseltern Winnenden und
Umgebung e.V.

Infoveranstaltung über die Qualifizierung zur 
Kindertagespflegeperson
Die Informationsveranstaltung richtet sich an InteressentIn-
nen aus dem Rems-Murr-Kreis, die sich für die berufliche 
Tätigkeit als Tagesmutter, Tagesvater oder Kinderfrau inte-
ressieren. Wenn Sie noch unentschlossen sind, was Kinder-
tagespflege heute heißt und wenn Sie sich beraten lassen 
möchten, ob dieses Berufsfeld für Sie in Frage kommt, dann 
sind Sie herzlich eingeladen. Der Verein Kinder- und Jugend-
hilfe Backnang e.V. ist der Bildungsträger und informiert Sie 
rund um die Qualifizierung von Tagespflegepersonen nach 
dem Konzept QHB 300 BaWü. Die Veranstaltung findet on-
line statt.

Termin:
Donnerstag, den 05.05.22, 18:00 – 19:30 Uhr

Anmeldung bei:
Frau Stolz, Tel. 07191/3419-129 oder
E-Mail: a.stolz@kinderundjugendhilfe-bk.de
Für Fragen und Informationen zur Tätigkeit als Tagespflege-
person können Sie auch gern direkt mit uns Kontakt aufneh-
men. Unsere Fachberaterinnen der Kindertagespflege sind 
während unserer Sprechzeiten montags 18-19 Uhr und don-
nerstags 9-11 Uhr telefonisch, sowie per E-Mail erreichbar.
Tageseltern Winnenden und Umgebung e.V.
Mühltorstraße 25, 71364 Winnenden
07195 97 93 -79/ -78/ -77
info@tageseltern-winnenden.de
www.tageseltern-winnenden.de

Abfallwirtschaft
Rems-Murr AöR

ABFALLENTSORGUNG WÄHREND DER OSTERZEIT;
ÖFFNUNGSZEITEN DER AWRM-EINRICHTUNGEN
Wegen der bevorstehenden Osterfeiertage und der dadurch 
fehlenden Abfuhrtage finden Tonnenleerungen teilweise 
nicht am gewohnten Wochentag statt. Hierauf weist die 
AWRM hin. Terminverschiebungen sind in den Entsorgungs-
kalendern bereits berücksichtigt und mit einem roten Ausru-
fezeichen gekennzeichnet.
Wer am Ostersamstag, 16. April zur Müllentsorgung unter-
wegs ist, kann die AWRM-Einrichtungen fast wie gewohnt 
nutzen. So sind die Deponien geöffnet und auch die Prob-
lemmüllsammelstelle auf der Deponie in Winnenden kann 
genutzt werden. Die Grüngutplätze im Rems-Murr-Kreis 
bleiben am Ostersamstag geschlossen. Lediglich die Plätze in 
Schorndorf-Haubersbronn und Weiler sind geöffnet.
Haben Sie Fragen? Die AWRM-Abfallberatung ist unter 
07151/501-9535 erreichbar, per E-Mail unter info@awrm.de.

VOLKSHOCHSCHULE 
WINNENDEN 
LEUTENBACH 
SCHWAIKHEIM

Geschäftsstelle
Winnenden, Marktstr. 47, Telefon 07195 1070-0,
info@vhs-winnenden.de

Öffnungszeiten Servicebüro
Montag bis Freitag 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag und Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung.
Rund um die Uhr: www.vhs-winnenden.de
Infos rund um die vhs auch bei Facebook:  
www.facebook.com/vhswinnenden

Wonne-Workshops der Kunstschule ab Ende April bis 
Ende Mai
Luftmaschen, Luftschlösser & Co.
Im Workshop bei Julia Schmutz können Jugendliche zwi-
schen 11 und 13 Jahren mit Nadel oder von Hand, ob Topf-
lappen oder Riesendecke, die Grundlagen des Häkelns erler-
nen. Anmeldung bis 22. April
Mo., 25.4./2.5./9.5. | 14-15:30 Uhr | 11-13 Jahre | 25 EUR
Offenes Atelier
Die Kunstschule lädt alle Kinder ab 8 Jahren ins offene Atelier 
bei Ann-Josephin Dietz ein! An vier Montagen im Mai können 
unterschiedliche Techniken wie Frottage, Collage, Zeichnung 
oder Druck ausprobiert werden. Anmeldung bis 2. Mai
Mo., 9.5./16.5./23.5./30.5. | 16:30-18 Uhr | 8-12 Jahre | 25 EUR
Experimentelles Drucken
Ebenfalls ein Angebot von Julia Schmutz für Jugendliche ab 
12 Jahren. Angefangen beim Kartoffelstempel bis hin zur Li-
nolplatte, werden verschiedene Druckverfahren angewandt 
und mit verschiedenen Motiven und Materialien experimen-
tiert. Anmeldung bis 9. Mai
Mo., 16.5./23.5./30.5. | 14-15:30 Uhr | 12-14 Jahre | 18 EUR
Urban Sketching
Am Samstag, den 21. Mai, haben Jugendliche und (junge) 
Erwachsene die Möglichkeit, sich auf eine Reise des „Urban 
Sketching“ (städtisches Zeichnen) gemeinsam mit Nadja Pi-
dan in Winnenden zu begeben. Anmeldung bis 12. Mai
Sa., 21.5. | 10-13 Uhr | ab 17 Jahren | 24 EUR
Das Workshop-Programm der Kunstschule beschränkt sich nicht 
nur auf den Wonnemonat, sondern füllt das ganze Halbjahr aus! 
Das komplette Angebot finden Sie auf der MKS-Homepage.
---
E-Mail: info@sjmks.de | Tel.: 07195 / 8240
www.mks-winnenden.de

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
SCHWAIKHEIM

Dienstplan
Di.,  19.04.2022, 19:00 Uhr Maschinisten Pumpenkunde
Fr.,  22.04.2022, 20:00 Uhr G2 Löschangriff
Fr.,  22.04.2022, 20:00 Uhr G4 Löschangriff Stationen
Fr.,  29.04.2022, 20:00 Uhr G3 Löschangriff
Fr.,  29.04.2022, 20:00 Uhr G1 Löschangriff Stationen
Mo.,  02.05.2022, 19:00 Uhr ZF & GF Sitzung 3
Fr.,  06.05.2022, 20:00 Uhr G4 Löschangriff
Fr.,  06.05.2022, 20:00 Uhr G2 Löschangriff Stationen
Di.,  10.05.2022, 19:00 Uhr Absturzsicherung
Fr.,  13.05.2022, 20:00 Uhr G2+G3+G5 Zugübung
Fr.,  20.05.2022, 20:00 Uhr G1+G4 Zugübung

Bitte denken Sie an die recht-
zeitige Übermittlung Ihrer 
Bild- und Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS 
BEACHTEN
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VEREINSNACHRICHTEN

 
Blumen- und Gartenfreunde e.V.

Überschrift
Maifest der Blumen- und Gartenfreunde Schwaikheim
Am Sonntag, den 1. Mai 2022 findet wieder unser traditio-
nelles Maifest im „Schönbühl“ bei unserem Vereinsheim statt.
Hierzu möchten wir Sie alle herzlich einladen. Die Bewirtung 
beginnt um 11.00 Uhr.
An Speisen bieten wir für Ihr leibliches Wohl Schweinehals 
mit Kartoffelsalat, Schaschlik, Rote Wurst, Currywurst an.
Zu trinken gibt es Maibock und Bier vom Fass, Schwaikhei-
mer Weine und alkoholfreies Getränk.
Natürlich gibt es auch Kaffee und Kuchen.
Neben dem Vereinsheim haben wir das Vereinszelt aufge-
baut, damit wir auch bei ungünstiger Witterung, ein Dach 
über dem Kopf anbieten können.
Wir hoffen natürlich auf gutes Wetter und Sonnenschein.
Für den Zeltaufbau am Samstag, den 23.04.2022 su-
chen wir noch Helfer. In gut 2 Stunden sollten wir das 
gemeinsam schaffen. Rückmeldungen bitte an Baltha-
sar Hens unter der Telefonnummer 0151 – 25228100.
Frauengruppe
Wir laden ein ins Vereinsheim zum Bingo-Nachmittag mit 
Kaffee und Kuchen.
Am Donnerstag, den 21.04., Beginn 14.30 Uhr
Wer schlecht zu Fuß ist und eine Mitfahrgelegenheit braucht 
bitte melden.
Terminänderungen
Der Ausflug Ebnisee findet am 29.06. statt, der Ausflug 
Sauschwänzlebahn am 29.07.22
Vorankündigung
für September am 15.09. Kultur am Nachmittag
Ein Sinfoniekonzert im Gustav-Siegle-Haus, es spielen die 
Stuttgarter Philharmoniker.
Unkostenbeitrag 10.- € Wir haben 25 Karten reserviert.
Alle anderen geplanten Aktionen bleiben wie bekannt bestehen.
Anmeldungen ab sofort möglich.
Bingo und Globe Theater bei Waltraut Telefon 079195 52068
alle weiteren Aktionen Anmeldung bei Angelika Telefon 
07195 209223
Besuchen Sie uns im Internet:
www.gartenfreunde-schwaikheim.de

 Bund der Selbstständigen 
Schwaikheim e.V.

Jahreshauptversammlung 2022
Sehr geehrte Mitglieder,
die Jahreshauptversammlung des Bund der Selbständigen e. V. 
Schwaikheim findet statt,
am Freitag 29.April um 19.30 Uhr
Ort : Brennerei Birkenhof
Winnender Str. 27
71409 Schwaikheim
Die Tagesordnung umfasst:
1.  Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.  Berichte  der Schriftführerin
 der Kassiererin
 der Kassenprüfer
 des 1. Vorsitzenden

3.  Aussprache über die Berichte
4.  Entlastung der Vorstandschaft
5.  Neuwahlen
6.  Besprechung und Planung 2022 / 2023
7.  Anträge und Verschiedenes
Anträge zur Hauptversammlung sind an den Vorstand bis 
25.April 2022 schriftlich einzureichen.
Wir freuen uns auf ihre Teilnahme an der Jahreshauptver-
sammlung 2022
Mit freundlichen Grüßen
Kurt Schief
1. Vorsitzender
Bund der Selbständigen e.V.
Schwaikheim

 
 Plakat: BDS Schwaikheim

 
Bürger helfen Bürgern e.V.

* Spendenaktion der KSK Waiblingen *
Die Kreissparkasse 
Waiblingen veran-
staltet über ihr Regi-
onalportal WIRWun-
derWaiblingen eine 
Spendenaktion für 
Projekte aus der Re-
gion. Für alle Spen-
den bis zu 100 € am 
Mittwoch, den 13. 
April 2022, zwischen 
09:00 Uhr und 23:59 
Uhr gibt die Kreisspar-
kasse Waiblingen den 
gleichen Betrag noch 
einmal dazu. Für unsere Projekte Hausaufgabenbetreuung und 
Paralleltandem kann im Rahmen der Aktion gespendet wer-
den. Alle Informationen zur Spendenaktion finden Sie auf un-
serer Homepage www.bhbschwaikheim.de unter „Aktuelles“.

* Singstunde in der Tagespflege *
Die nächste „Singstunde“ mit Franz Ehinger am Klavier fin-
det am Donnerstag, den 14.04.2022, um 15:00 Uhr in der 
Tagespflege im Haus Elim statt.

* Vorstand sucht Unterstützung *
In unserem Vorstand stehen Veränderungen an. Deshalb su-
chen wir schon jetzt für die Umsetzung der abwechslungs-
reichen Vereinsaufgaben Unterstützung. Sie haben Lust mit 
Ihrem Engagement, neuen Ideen und Freude am Organisie-
ren unseren Verein mitzugestalten? Dann melden Sie sich bei 
uns. Wir freuen wir uns auf Ihre Mitarbeit. Weitere Informa-
tionen zu unserem Verein finden Sie auf unserer Homepage 
www.bhbschwaikheim.de. Ansprechpartnerin Grit Knak (Tel. 
07195-1379393, E-Mail: info@bhbschwaikheim.de).

* Hausaufgabenbetreuung sucht Verstärkung *
Wer hat Lust und Zeit einmal pro Woche für 1-2 Stunden bei 
uns mitzumachen?
Die Hausaufgabenbetreuung für Grundschüler findet von 
Montag bis Donnerstag von 12:15 - 14:00 Uhr in der Lud-


